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Goldwater sod Goldwatersod 

Ik bün de Sod,
de Sod mit soltig Water
ünner de Eer un an dat End
vun ’n langen, langen Schacht.

Sodknechten harrn mi 
fein bewacht, dat nüms 
mien soltig Water mopsen dä:
Goldwater. 

Öseammers dreegt se
as ahn Enn un
vull mit Gold
den Schacht henlang.

Teerfackellücht 
schient överall,
wiest jüm den Weg, 
verrookt den Gang 
to ’t Sultehuus na baven.
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Ji un wi 

Ik bün de
niege Zucken, 

ik pump dat Water ut den Sod,
Goldwater vun uns Sulte.

Woneem ik herkaam?
De Sülvesmeesters

hebbt mi installeert.
Nu löppt dat Gold
ganz unscheneert.

Sleepknechten bruukt ji nie nich mehr.
Un Sultebaas spoort ehr Saläär.

Fortschritt 1569 …

Ik weer de Öseammer. 
Een bannig groten, sworen een.

Mit Tau un Kraan un sösstein Lüüd
bün ik in Arbeid ween.

Se dreegt mi dörch den langen Schacht.
Goldwater bet to ’n Överlopen.

Letzt Weeken weer’k noch fein bewacht.
Nu will de Sultebaas mi schietenhilt verkopen.

Goldwaterzucken, 
dat bün ik.

Un düchtig stolt: 
So bannig lukrativ.

Ik bün dat Teken för dat fixe Solt. 
Mit mi, dor pumpt ji ewig Gold.
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Ji un wi 

Ihr und wir

Fortschritt 1569 …

Ich bin die neue Pumpe

und pump das Wasser aus dem Brunnen,

Goldwasser der Saline.

Wo komm ich her?

Die Sülfmeister,

die hab’n mich installiert.

Nun läuft das Gold

ganz ungeniert.

Schleppknechte braucht man niemals mehr.

Salinenchef spart viel Salär.

Ich war der große Eimer.

Gewaltig groß und schwer.

Mit sechzehn Leuten,

Kran und dickem Tampen 

konnte man mich in Arbeit seh’n.

Getragen wurd’ ich durch den langen Schacht.

Goldwasser bis zum Überlaufen.

Die letzte Woche bestens noch bewacht,

will heute der Salinenchef 

schnell wie nur was mich jetzt verkaufen.

Goldwasserpumpe,

das bin ich.

Und tüchtig stolz: 

Unheimlich lukrativ.

Ich bin Symbol fürs schnelle Salz.

Mit mir pumpt ihr auf ewig Gold.




